
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fassung vom 18. Juni 2019 

  



 
 
 

Einleitung 
 

An seiner Klausur legte der Gemeinderat die Legislaturziele für die Amtsperiode 2018 – 
2022 fest. 
 
Die vom Gemeinderat verabschiedeten Legislaturziele werden von allen Mitgliedern des 
Gemeinderates getragen und sind als Absichtserklärung zu verstehen. 
 
Die einzelnen Ressortverantwortlichen unterstützen sich gegenseitig bei den 
Umsetzungsmassnahmen und legen der Bevölkerung jährlich an der Gemeinde-
versammlung einen Bericht über den Stand der Umsetzung vor. 
 
 

  



Legislaturziele 
 

Jugend 
Die Jugendarbeit wird zusammen mit den Nachbargemeinden den Gegebenheiten 
angepasst. Sie soll gefestigt und gelebt werden. Junge Erwachsene von unserem Dorf 
sollen mit ihren Bedürfnissen wahrgenommen werden. 
 
 
Raumplanung 
Die Umsetzung der BZO erfolgt pragmatisch unter Einbezug der Bevölkerung und 
Fachexperten. 
 
 
Gewässer 
Die Gewässerraumausscheidung wird gemäss den gesetzlichen Anforderungen 
abgeschlossen. 
 
Der Hochwasserschutz ist geprüft und der Gemeinderat strebt die Umsetzung der 
entsprechenden Massnahmen an. 
 
 
Finanzen 
Der Gemeinderat strebt eine ausgeglichene Rechnung an. 
 
 
Liegenschaften 
Eine Absichtserklärung/Ideenskizze zur zukünftigen Nutzung der gemeindeeigenen 
Liegenschaften und Grundstücke ist unter Einbezug der Bevölkerung und Fachexperten 
erstellt und mit den künftigen Anforderungen der Gemeinde abgestimmt. 
 
 
Kultur 
Die «junge» Kulturkommission wird gefestigt und unterstützt. Inputs aus der Bevölkerung 
und den Vereinen werden nach Möglichkeit miteinbezogen. 
 
 
Gemeinderat und Verwaltung 
Eine neue Gemeindeordnung wird nach den gesetzlichen Vorgaben fristgerecht 
ausgearbeitet und umgesetzt. Die zusammenhängenden Reglemente 
(Geschäftsreglement/Geschäfts-ordnung) werden überarbeitet. 
 
Strukturen und Prozesse in der Verwaltung werden überprüft und den gesetzlichen 
Anforderungen und dem Bevölkerungswachstum angepasst. 
 
 
Boppelsen, 20. Juni 2019 


